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Nocturnes
für Klavier

Schubert-Lieder
für 2 Violinen
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Nocturne - Schubert-Lieder
Nocturnes von Field, Chopin, Schumann, Bortkiewicz u. A. - Liedbearbeitungen für zwei Violinen

In der 124. MoonMelody erklingt mit romantischen Nocturnes für Klavier zum ersten Mal eine für die Nachtmusiken geradezu 
prädestiniert Gattung. Berühmt wurden vor allem durch Frédéric Chopins Kompositionen diese gesanglichen Charakterstückes, 
erfunden wurde es jedoch von dem irischen Komponisten John Field. In der MoonMeledoy sind Nocturnes verschiedener Komponisten 
von Field und Chopin über Clara Schumann und Cecile Chaminade bis zu den spätromantischen Werren von Amy Beach, Sergei 
Bortkiewicz und Christian Sinding.  Die leuchtenden, durch weiche, ausladende und dunkle Begleitungen gerahmten Klaviermelodien 
werden basslosen Klängen von zwei Violinen gegenübergestellt. Bearbeitungen von Schubert-Liedern aus dem 19. Jahrhundert zeigen 
das einzigartige Potential von Schuberts Melodien, die auch ohne explizite Bassklänge und mit reduzierter Begleitung zum Leben 
erweckt werden können. Eine MoonMelody des romantischen, instrumentalen Singen der Saiteninstrumente. 

Niek van Oosterum - Klavier; Lili Thorau, Wolfram Thorau - Violine
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Vivaldi, Myers, Cardoso


